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ZUM Abltbkn des Kronprinzen Rudolf

Man hat auf die Aehnlichkeit des so jäh dahingerafften
österreichischen Prinzen mit dem Kaiser Friedrich hinge
wiesen die beide zu den erleuchtetsten Fürsten gehörend
humane Freunde der Kunst und Wissenschaft hingehen
mußten ehe sie ihr Schicksal erfüllt Auch darin ist das
Schicksal der beiden Fürsten ähnlich daß am Sarge
beider sich ein häßlicher wenn nicht gar widerwärtiger
Streit entsponnen hat über die Todesursache und die
Politische Stellung namentlich auch ihr event internatio
nales Verhalten Aber ob der unglückliche österreichische
Fürst durch einen Fehlschuß durch einen Racheakt durch
Mord oder Selbstmord oder durch einen Schlaganfall
gestorben um diese oder jene Stunde im Bett oder unter
freiem Himmel nichts bringt ihn der Welt seinem Lande
und seiner in tiefe Trauer gestürzten Familie wieder Ob
n wenn er zur Regierung gelangt wäre deutschfeindlich
oder fravzofenfreundlich gewesen wäre ob er die Slaven
oder Magyaren bevorzugt oder die Antisemiten die Fülle
seiner Verachtung hätte fühlen lassen was kann das heute
noch für praktische Zwecke haben Der politische Streit
ist höchstens dazu gut die furchtbare Verfunkenheit ge
wisser Pariser Blätter ans Licht zu bringen welche von
der ganz und gar unwahren Voraussetzung ausgehend
saß Kronprinz Rudolf deutsch feindlich gewesen sei hämisch
auf den günstigen Stern Bismarcks hindeuten der ihm
alle seine schlimmsten Feinde gewaltsam verschwinden lasse

Wir glauben an der Bahre des jugendlichen Fürsten
kann man nichts besseres thun als sich mit seiner Per
son beschäftigen und sich für immer ins Gedächtniß ein
prägen nicht sowohl die trockenen und nichtssagenden
äußeren Details seines Lebenslaufs sondern die Eigenart
seiner Persönlichkeit

Kronprinz Rudolf hat eine sehr strenge gründliche
wissenschaftliche Bildung bereits in frühester Jugend ge
nossen Fast wurde des Guten zu viel gethan und man
hat dem jungen künftigen Herrscher gar zu wenig Zeit
zum Spiel gelassen Aber schon früh zeigte sich seine be
sondere Vorliebe für diejenigen Zweige der Wissenschaft
für welche er auch als Mann sich mteressirte und arbeitete
Geographie Völkerkunde und Naturwissenschaften Dagegen
lernte er Sprachen nur schwer

Wenn Kronprinz Rudolf etwas gewesen war dann war
er Ethnograph Bereits im zehnten Jahre zeigte er ent
schiedene Anlage dafür und er Pflegte von sich zu sagen
daß er als Ethnograph einmal etwas Tüchtiges hätte

leisten können Spuren dieser Veranlagung finoct man
reichlich in seinen Jugendaufsätzen namentlich aber in
seinem ersten Werke Zehn Tage auf der Donau ob
schon dieses hauptsächlich nur Jagdschilderungen enthält
und in seinem Hauptwerke Eine Orientreise Wie man
ieht war Kronprinz Rudolf auch in hohem Grade schrift

stellerisch thätig War ja ssogar seine letzte Arbeit vor
zem Tode eine schriftstellerische Er war hauptsächlich
nach Meierling gegangen um eine neue Lieferung des von
ihm unternommenen großen Werkes Oesterreich Ungarn
in Wort und Bild für den Druck fertig zu stellen Auch
in diesem Werke an welchem die hervorragendsten Kräfte
mitarbeiteten findet man Zeugnisse für die naturwissen
schaftliche Bedeutung und die politische Auffassung des
Verstorbenen

Als Naturwissenschaftler und als Ethnograph welches
letztere Wort fast immer auch Volksfreund bedeutet
war Kronprinz Rudolf liberal und duldsam und infolge
dessen nicht immer ganz zufrieden mit dem was in Oester
reich geschah

Ein temperamentvoller Mann gab er seine Sympa
thien und Antipathien offen kund und hatte dadurch Man
chen verletzt Daß er dabei trotzdem so beliebt war ist
ein Beweis für sein einnehmendes Wesen und für die
Lauterkeit seines Charakters Zur Vervollständigung des
Bildes sei noch hinzugefügt daß der so früh verstorbene
Habsburger ein vollendeter Reiter ein enragirter Jäger
ein vor keiner Beschwerde zurückschreckender Reisender und
ein bescheidener heiterer Wahrheit und Offenheit liebender
Gesellschafter war

Kronprinz Rudolf von Oesterreich
hat n momentaner Sinnesverwirrung Hand an sich selbst
gelegt Wer hätte einen so tief tragischen Ausgang dieses
hoffnungsvollen Lebens erwartet Die amtliche Wiener
Ztg theilt wie wir bereits gestern telegraphisch meldeten
über den Befund Folgendes mit

Wien 31 Januar Die gestern von uns über das nieder
schmetternde Ereigniß des Todes des Kronprinzen Rudolf ge
brachten Mittheilungen stützten sich auf die ersten Wahrnehm
ungen die von der nächsten Umgebung des erlauchten Dahin
geschiedenen unter dem betäubenden Eindruck des schicksals
schweren Vorfalls hierher gelangten Von dieser Seite wurde
nachdem die Thüre des Schlafzimmers erbrochen war beim
Eintritte der Kronprinz entseelt im Bette gefunden Auf die
sem ersten Eindrucke beruhten die nach Wien gelangten Mit
theilungen sowie die Annahme eines Schlagaafalles alsTodes
ursache Von den Anwesenden wurde Professor Dr Widerhofer

mittels dringenden Telegramms nach Meherling berufen wohin
sich dieser mit dem nächsten Zuge sofort begad Z Dr Wider
hofer konstatirte bei der sofort vorgenommenen Untersuchung
daß am Kopfe des Verewigten eine beträchtliche Wunde mit
ausgebreiteter Loslösung der Schädeldecke und der Schädel
knochen vorhanden war welche den sofortigen Tod zur Folge
gehabt haben mußte Dieselbe wurde als eine Schußwunde
konstatirt und an der Seite des Bettes in der unmittelbaren
Nähe der rechten Hand befand sich ein entladener Revolver
Die Loge der Waffe ließ keinen Zweifel darüber daß die Tödt
ung mit eigener Hand erfolgt ist Bei dem Umstände daß die
Dienerschaft des Kronprinzen in Nebenhäusern vertheilt ist
und der der Person des Verewigten zugetheilte Diener von
Hochdemselben Aufträge zur Bestellung der Jagd erhalten und
das Haus für kurze Zeit verlassen hatte konnte die erfolgte
Detonation von Niemandem gehört werden Die Aufgabe der
sofort nach Meyerling entsendeten und nach den diesfalls be
stehenden Normen zusammengesetzten Kommission war es den
Thatbestand und die Nebenumstände protokollarisch aufzuneh
men Wir können nicht verschweigen daß manche der Personen
aus der nächsten Umgebung des Kronprinzen in den letzten
Wochen mehrfache Zeichen von krankhafter Nervenaufregung
un Höchstdemselben wahrnahmen so daß man die Ansicht fest
halten muß dieses schreckliche Ereigniß fei der Ausfluß momen
taner Sinnesverwirrung gewesen Außerdem glauben wir an
führen zu sollen daß der Kronprinz seit einiger Zeit häufig
über Kopsschmerz klagte den er selbst auf einen Sturz mit
dem Pferde im letzten Herbst zurückführte Dieser Unfall
wurde aber seiner Zeit auf ausdrücklichen Befehl des Kron
prinzen geheimgehalten

Die Bezeichnung momentane Sinnesverwirrung ist
wohl nicht ganz zutreffend Verschiedene Thatsachen lassen
darauf schließen daß sich Kronprinz Rudolf schon seit
längerer Zeit mit dem Gedanken getragen hat seinem
Leben selbst ein vorzeitiges Ziel zu setzen Dazu gehören
seine Aeußerungen über sein baldiges Ableben vor Allem
aber der Umstand daß er den Sektionschef Szoegyenyi
schon vor zwei Jahren und neuerdings vor einer Woche
mit der Ordnung seiner Papiere betraute Vor Kurzem
erhielt Herr v Szoegyenhi einen Brief des Kronprinzen
worin ihn dieser daran erinnerte daß er ihn für den
Fall seines Todes mit der Anordnung seiner zahlreichen
Schriften beauftragt habe

Der Kaiser konnte sich erst nach Mitternacht auf Drän
gen Kalnolys Taaffes und Tisza s entschließen das Er
gebniß des Sektionsbefundes veröffentlichen zu lassen
Nachdem eine offizielle Version bereits der andern Platz
gemacht hat erhält sich mit um so größerer Zähigkeit im
Publikum das Gerücht Kronprinz Rudolf sei das Opfer
eines Racheakts geworden und Mord nicht Selbstmord
liege vor Es wird jetzt ferner die interessante Thatsache
bekannt daß Kronprinz Rudolf der in den letzten Jahren
unter seinen Nervenleiden stark litt zur Linderung seiner

i3 Doktor Rameau
Roman von Georges Ohnet

Autorisirte Uebersetzung von Max v Weißenthurn
Er lebt nur durch das Auge alles Uebrige ist

Nebensache und dann ich habe Dir immer schon in längst
vergangenen Zeiten gesagt daß er ein Egoist sei und ein
solcher liebt die Kinder nicht weil man sich mit jenen be
faßt anstatt ihm ungetheilte Aufmerksamkeit zuzuwenden
Muntzel reist nach Palermo und fühlt sich dort wohler
als in unserer Nähe ich bin davon entzückt und wünsche
ihm vom Herzen glückliche Reise

Rameau schüttelte ohne zu antworten mit dem Kopf
was bei ihm eine neuartige Erscheinung war im Grunde
genommen fragte er sich jetzt sogar ob der Freund nicht
im Rechte sei und der Maler nicht eine allzu indifferente
Natur wäre wie konnte nach den zahllosen wahren
Freundschaftsbeweisen mit denen er ihn umgeben Muntzel
ihn so leicht verlassen Besaß er denn keine Erinnerung
für vergangene Jahre Ward er jetzt im reifen Alter
den Neigungen seiner Jugend untreu Wie konnte das
möglich sein Hatte Muntzel irgend einen verborgenen
Kummer Solche Misanthropie eine so unerklärliche
Entfremdung mußte durch einen geheimen Kummer her
vorgerufen sein und er beschloß den Maler nicht abreisen
zu lassen ohne ihn zur Rede gestellt zu haben

Von dieser Absicht geleitet begab er sich eines Tages
nach der Wohnung desselben

Es war nicht mehr der gleiche blonde bleiche Muntzel
welchen er vor Jahren auf dem Kanapee ausgestreckt von
verzweifelnden Gedanken gepeinigt in seinem Atelier gefun
den hatte seit zwei Jahren war der Maler ergraut und
sein Antlitz hatte sich unter der Sonne des Orients ge
bräunt Auf einer hohen Leiter stehend arbeitete Franz
M einem Deckengemälde welches der König von Würt
temberg für einen Saal seines Palastes bestellt hatte Als
er des Arztes ansichtig ward stieß Muntzel nicht wie er
es früher wohl gethan haben würde einen Freudenschrei
aus er erröthete vielmehr und seine Palette auf das
Gerüst legend stieg er langsam herab Rameau stand
regungslos da und erwartete sein Herankommen er suchte
in den Zügen seines Freundes eine Spur des geheimen

Kummers entdecken zu können welchen er bei ihm ver
muthete doch sein Wesen war ganz gewöhnlich etwas be
dächtig vielleicht aber lächelnd und freundlich Muntzel
streckte ihm die Hand entgegen Ramean erfaßte dieselbe
und schüttelte sie kräftig

Franz hast Du mich nicht mehr lieb fragte er
sanft

Bei diesen so unerwartet hervorgebrachten Worten er
bebte der Maler Thränen traten in seine Augen und er
warf einen erschreckten Blick auf den berühmten Mann

Weshalb frägst Du mich das fragte er mit zittern
der Stimme

Weil Du seit zwei Jahren so verändert bist daß
ich unwillkürlich nach einer Ursache suche welche diese
Wandlung hervorgebracht Du der Du in meinem Hause
lebtest wie mein Bruder Du reisest jetzt während elf Mo
naten in fremden Landen und hast dafür keine andere Ur
sache als Deine Laune Man sollte meinen daß Du
mich fliehst denn wenn Du zufällig in Paris bist so sehe
ich Dich doch kaum und um dies überhaupt zu bewerk
stelligen muß ich auf Dein Kommen bestehen oder Dich
selbst holen hast Du Kummer bist Du krank Soll
ich Dich heilen Oder kann ich Dir Trost bieten

Muntzel setzte sich düster und kalt ohne ein Wort der
Erwiderung zu finden seine traurigen Blicke waren zu
Boden gerichtet und mit unruhiger Hand zupfte er die
Fransen eines chinesischen Seidenteppichs dann stieß er
einen schweren Seufzer aus und sprach leise

Nun ja denn ich bin unglücklich
Und da Rameau den Mund öffnen wollte um zu

sprechen um ihn mit Fragen zu bestürmen fuhr er hastig
fort

Aber Du kannst für mich nichts thun Niemand
vermag es Es ist ein hoffnungsloses Uebel

Du liebst
Ja
Und Diejenige welche Dir solchen Schmerz bereitet
Ich kann sie nicht wiedersehen ich darf es

nicht
Ist sie in Paris

Muntzel zögerte einen Augenblick dann antwortete er
bejahend

Und um sie zu fliehen gehst Du in ferne Lande
gehst Du immer auf so lange Zeit fort was steht denn
trennend zwischen Euch

Der Maler machte eine Geberde der Erschöpfung dann
sprach er mit gebrochener Stimme

Stelle nicht weitere Fragen an mich Du erneust
alle meine Qnalen ich will mich nicht aussprechen ich
bin verzweifelt Das ist Alles Dieses Mal verreise ich
für länger noch denn sonst vielleicht kehre ich zwei drei
Jahre nicht zurück klage mich aber dann doch nicht der
Gleichgiltigkeit an Wie sollte ich denn Alles vergessen
was Du mir Gutes Liebes Zärtliches erwiesen das
ist es ja was mir das Herz zerreißt und doch muß ich
darf nichts mich zurückhalten

Er brach in Thränen aus und schwach wie ein Kind
stützte er auf die breite Schulter Rameau s sein sorgen
schweres Haupt dieser sprach ihm mit seiner ernsten ruhi
gen Stimme Trost und Muth zu aber der Maler setzte
Allem was ihm sein Freund sag e eine eigensinnige Ver
neinung entgegen Zwei Stunden blieben die Beiden zu
sammen und der Arzt verließ das Atelier erst nachdem
er Muntzel s Versprechen mit sich genommen daß er nicht
abreisen werde ohne vorher im Familienkreise mit ihm ge
speist zu haben

Am folgenden Tage bekam er einen kurzen traurigen
Brief von Franz in welchem dieser ihm ankündigte daß
ein unvorhergesehenes Ereigniß ihn zwinge früher abzu
reisen als er es geglaubt Er bat ihn entschuldigen zu
wollen und sandte die allerherzlichsten Grüße

Conchita hörte mit lächelndem Gleichmuth zu als Ra
meau diesen Brief las Ihr kleines Mädchen saß auf
ihren Knieen und spielte mit der Mutter Talvanne aber
zuckte die Achseln und brummte in mürrischem Ton einige
Worte vor sich hin welche dahin lauteten daß es doch
sehr langweilig sei absurde Menschen kennen zu lernen
Rameau allein empfand wirklichen Schmerz

Das tägliche Dasein nahm nach und nach wieder seinen
gewohnten Verlauf und der Flüchtling hörte auf das
leidenschaftliche Tagesgespräch zu bilden wenn er auch nicht
vergessen ward Der groie Mann setzte seine anatomischen
und physiologischen Studien fort und gab der modernen
Wissenschaft eine kühnere Wendung der einstige Vertre



Schmerzen Morphium nahm wodurch sich das Uebel
mehr und mehr verschlimmerte

Alle Blätter erzählen Einzelheiten aus der letzten Le
henszeit des hohen Verblichenen und stimmen darin über
ein daß derselbe von Todesahnungen heimgesucht wurde
verschiedcndlich düstere Aussprüche that und große Ner
venüberreizung zeigte Das Fremdenblatt berichtet
Näheres über den Sturz des Verewigten vom Pferde
welcher sich vorigen November anläßlich eines Spazier
rittes in Laxenburg zutrug und seit welcher Zeit der
Kronprinz überMechende Schmerzen im Kopfe klagte ohne
jedoch ärztliche Hilfe in Anspruch zu nehmen obschon die
Kopfschmerzen anhielten

Der Kronprinz ruht auf einem Bette mit seidenen
Decken bis über die Brust zugedeckt das Hemd deckt den
Körper bis zum Hals die Hände sind gefaltet der Kopf
ist mit einem Tuch bedeckt welches in Essig getränkt ist
das Gesicht ist nicht entstellt doch außerordentlich blaß
Seine Züge zeigen keinerlei Veränderung der Teint ist
bräunlich gelb um den Mund spielt ein sanftes Lächeln
Auf weißer Decke liegen Lieblingsblumen zerstreut Die
Kronprinzessin verharrte stundenlang in dem Anschauen
des unverändert schönen bleichen Antlitzes des Kronprinzen
am Kopfende des Bettes Man versuchte die wiederholt
von Ohnmachtsanfällen bedrohte Kronprinzessin wenn auch
nur für Augenblicke in das Nebenzimmer zu führen sie
wich aber nicht von ihrem Platze Als ihr Töchterchen
Prinzessin Elisabeth die Mutter mit sanfter Stimme bat
sie emporzuheben zum guten Papa da verließ die Kron
prinzessin vollends die bis dahin mühsam bewahrte Kraft
und erst nach einer längeren Ohnmacht kam sie wieder
zum Bewußtsein

Wien 1 Februar Die Sektion der Leiche des Kronprin
zen begann gestern Abend 9 Uhr Zu derselben waren der
Vorstand des pathologisch anatomischen Instituts, Prof Kund
rat die beiden Leibärzte Widerhofer und Auchenthaler sowie
die Hoskommission zugezogen Die Obduktion war um Mitter
nacht beendet worauf im Laufe der Nacht die Leiche nach dem
großen Speilesaal überfuhrt und dort aufgebahrt wurde

Wien 1 Februar Die Wiener Abendpost meldet daß
von allen Seiten dem Kaiser Franz Josef die rührendsten Bei
leidskundgebungen zugegangen sind so seitens des Kaisers Wil
helm des Kaisers von Rußland der Kömgin von England der
Königin von Spanien den Königen von Belgien wachsen
Schweden Norwegen Dänemark Serbien Rumänien Grie
chenland des Papstes des Prinzregenten von Bayern und allen
übrigen Höfen ferner von dem Präsidenten der französischen
Republik und von den Vereinigten Staaten von Nordamerika
und dem Bundespräsidenten der Schweiz Hervorragende
Staatsmänner und die Chefs der ausländischen Regierungen
gaben ihrem Beileid in Telegrammen an den Grafen Kalnoky
Ausdruck so Fürst Bismarck Lord Salisbury v Giers Crispi
Carp Nikola Christik Viele höchste Persönlichkeiten welche
dem Verblichenen im Leben in Freundschaft nahe gestanden
haben den Wunsch ausgedrückt dem Leichenbegängnisse persön
lich beizuwohnen so der Kaiser Wilhelm die Könige von Ser
bien und Rumänien der Prinz von Wales und der Kronprinz
von Griechenland Alle Höfe haben Anfragen wegen Betheilig
ung an der Beisetzungsieier hierher gerichtet Obgleich Kaiser
Franz Josef in dieser allseitigen warmen Theilnahme einen
Trost erblickt so hat er dennoch im tiefsten Schmerzgefühle
die Entscheidung getroffen daß die Leichenfeier im engsten Fa
milienkreise stattfinde Von fremden Fürstlichkeiten trifft soweit
bekannt nur das belgische Königspaar hier ein Die sterbliche
Hülle des Kronprinzen Rudolf ist seit heute Morgen in einem
wahren Blumenhain aufgebahrt In sämmtlichen Kirchen wer
den am nächsten Sonntag Trauergottesdienste abgehallen

Die heute Morgen ausgegebene Hofansage beraumt das Lei
chenbegängniß auf Dienstag den 5 d M Nachmittags 4 Uhr
an Die Hoftraueransage bestimmt eine dreimonatliche Hof
trauer vom 5 Februar ab strenge Trauer bis 4 März ein

ter der Umstoßtheorie wurde jetzt einstimmig als einer der
leuchtendsten Geister des Jahrhunderts angesehen Klüger
als manche Neuerer hatte er die Befriedigung seine Theo
rien angenommen und glorifizirt zu sehen

Seine Anschauungen hatten sich auch zu einer hohen
und ernsten Gelehrsamkeit erweitert und geregelt er hatte
aufgehört streitsüchtig zu sein er besaß nicht mehr die
Heftigkeit eines Sektikers sondern die ruhige bestimmte
Sicherheit eines Meisters er hatte die Grundsätze feiner
Jugend nicht verleugnet sondern übte dieselben nur mit
weniger bitterer Rauheit das Feuer war nicht minder
lebhaft es glühte unter der Asche der Jahre seine Vor
träge wurden außerordentlich besucht und als er einwil
ligte auch in der Sorbonne Vorlesungen zu halten be
lagerten die Leute den Saal er besaß eine unendlich klare
Darstellungsweise und einen fesselnd verführerischen Vor
trag die Art dessen was er sagte war ebenso bemerkens
werth als der Kern der Sache Durch die Stenographen
festgehalten ließen sich seine Vorträge fast ohne jede Aen
derung wiedergeben Man verglich ihn oftmals mit einem
Michelet der Wissenschaft und er besaß auch wirklich das
fesselnde Talent jenes berühmten Geschichtsschreibers er
excellirte darin den abstraktesten und schwankendsten Be
griffen eine handgreifliche Form eine berührbarere Gestalt
zu geben seine eiserne Konstitution gestattete ihm zu ar
beiten wie in den besten Zeiten seiner Jugend er theilte
sein Leben zwischen der Wissenschaft und der Familie und
schien von der einen wie von der anderen ebenso außer
gewöhnlich begünstigt

Trotzdem war er nicht vollkommen glücklich Zwischen
ihm und Conchita schwebte immer eine Wolke aber es
kam nie mehr zu Auseinandersetzungen und Streitigkeiten
die Frömmigkeit der Frau stellte sich nie den freigeistigen
Anschauungen des Gatten gegenüber sie fürchteten sich
gegenseitig und scheuten sich davor die gefährlichen The
mas zu berühren welche sie schon zu wiederholten Malen
auf fo grausame Weise getrennt hatten Gleich ermüdeten
Kämpfern welche ihre wechselseitige Stärke schon erprobt
hatten und die keine Schlacht mehr liefern wollen weil
sie im Voraus wissen daß das Resultat unentschieden
bleiben müßte blieben sie Beide ruhig in der einmal ein
genommenen Stellung

schließlich die zweite Periode bis 4 April einschließlich und die
letzte bis 4 Mai einschließlich

Erzherzog Franz Ferdinand von Oesterreich Este wurde
zum Kaiser berufen der ihm eröffnete daß er ihn als
Thronfolger erachte Erzherzog Carl Ludwig wird auf
die Thronfolge zu Gunsten feines Sohnes verzichten
Bei der Leichenfeier werden die Fürsten durch die Bot
schafter vertreten sein

Politische Nachrichten
In der am 31 v M abgehaltenen Plenarsitzung des

Bundesraths gab der Vorsitzende Vize Präsident des
Staatsministeriums Staatssekretär des Innern v Boet
ticher vor dem Eintritt in die Tagesordnung unter all
seitiger Zustimmung der tiefen Trauer der Versammlung
über den am 30 v Mts erfolgten Hintritt Sr Kaiferl
Königl Hoheit des Kronprinzen Rudolf von Oesterreich
Ungarn Ausdruck Die intimen Beziehungen Deutschlands
zu dem befreundeten und verbündeten Oesterreichs Ungarn
die vielfachen verwandtschaftlichen Verbindungen deutscher
Fürstengeschlechter mit dem Hause Habsburg sicherten Sr
Maj dem Kaiser von Oesterreich König von Ungarn und
Seinem Hause sowie dem österreichisch ungarischen Volke
die innigste und regste Antheilnahme der deutschen Fürsten
und des deutschen Volkes

Der Bundesrath hat der ostafrikanischen
Vorlage in der Fassung welche sie im Reichstage er
halten hat seine Zustimmung ertheilt Weiter wurde die
Wahl von drei Bundesrathsmitgliedern zum Preisgericht
für das Nationaldenkwal Kaiser Wilhelms vorgenommen
Das Preisausschreiben ist bereits im Reichsanzeiger
publizirt

Die Reutersche Nachricht von der Kriegserklä
rung Deutschlands gegen den Samoanischen Häupt
ling Mataase wird von der Nordd Allg Ztg ange
zweifelt Es fei möglich daß die Deutschen durch Noth
wehr in einen thatsächlichen Kriegszustand gedrängt worden
seien eine offizielle Kriegserklärung sei aber nicht angängig
da Mataafa gar nicht anerkannter Souverän sei

Die Nachricht daß über die Samoa betreffenden Vor
gänge dem Bundesrathe und Reichstage ein Weißbuch zugehen
werde wird uns bestätigt Dasselbe dürfte ziemlich umkang
reich werden und wie die früheren Weißbücher über West und
Ostafrika c eine eingehende objektive Darstellung der Entwicke
lung der Verhältnisse auf Samoa bis in die neueste Zeit hin
ein enthalten Gerade des letzteren Umstandes wegen weil
man auch ein Bild von den neuesten Vorgängen geben will
ist noch nicht genau anzugeben wann das Weißbuch zur Vor
lage an Reichstag und Bundesrath gelangen wird Die Ver
bindung mit Samoa bietet bekanntlich Schwierigkeiten die wie
gestern der Vertreter der Marine beim Bundesrath Contreadmiral
Heusner im Reichstage betonte nicht unbedeutend sind

Durch die Presse gehen wieder allerlei Nachrichten
über die Absichten der Regierung und einzelner parlamen
tarischen Parteien gegenüber der Erneuerung des So
zialistengesetzes Soweit wir unterrichtet sind beruhen
diese Angaben auf willkürlichen Combinationen und es ver
lohnt sich daher vorläufig nicht weiter darauf einzugehen
Innerhalb der parlamentarischen Fraktionen dürfte diese
Frage in neuester Zeit nirgends zur Erörterung gekom
men sein und zuverlässig hat auch nichts darüber verlautet
daß die Regierungen sich neuerdings mit dem Gegenstand

beschäftigt hätten Das Socialistengesetz ist bis zum 1
Oktober 1890 gültig Sehr drängend ist also die Frage

Conchita s Andacht aber verdoppelte sich und niemals
waren ihre Frömmigkeitsübungen so regelmäßig gewesen
Mit einer oberflächlichen Ruhe die zweifelsohne von ihrer
spanischen Abstammung herrührte vermengte sie das Hei
lige mit dem Profanen und ging kaum vom Balle zurück
gekehrt zur Messe sie soupirte des Samstags sehr gerne
um zwei Uhr Morgens nachdem sie am Freitag zu Tisch
gefastet hatte ihr unduldsamer Glaube der in moralischer
Beziehung eine abgeschwächte Erinnrung an die Zeiten
der Inquisition bildete war in materieller Hinsicht sehr
gefällig Eine Frau die nicht zur Messe ging flößte ihr
Entsetzen ein aber sie empfing in ihrem Salon Weltda
men von notorisch leichtem Lebenswandel Ihr Mann
scherzte darüber mit Talvanne aber vor ihr wagte er
nicht über diese Schwäche zu lächeln

Er betete sie an ganz wie in den ersten Tagen seiner
Ehe mit der vollen Leidenschaft eines alternden Mannes
der in der Liebe eine neue Jugend findet Vielleicht
o seltsamer Seelenzustand liebte er sie noch mehr
wegen des Fanatismus der schuld daran war daß er sich
ihren Besitz immer von Neuem erkämpfen mußte er fühlte
daß sie ihm immer Widerstand biete und daß so oft er
sich ihr nahte ein haßerfüllter Schauer sie durchlief
Trotzdem that sie nichts um sich von ihm zu entfernen
und beobachtete in dieser Hinsicht genau die Satzungen
der Religion sie duldete ihn daS war aber auch Alles

und er der gut war bis zur Schwäche nahm alle
Launen der Frau ruhig hin überhäufte sie mit Großmuth
und ließ das Geld in ihre Hände strömen seine Tochter
war ihm jene auf die Erde versetzte Gottheit deren Vorhan
sein er im Himmel nicht zugeben wollte er verbrachte
Stunden mit dem Kinde plaudernd erklärte demselben
mit seiner schönen tiefen Stimme welche sein Auditorium
stets hinriß und die sanft zu moduireu er sich des Kindes
wegen bemühte die geringfügigsten Dinge

Der Gelehrte spielte mit der kleinen Adrienne er ver
gaß Alles Kranke Besuche Berufspflichten nur um
den Geboten dieser beiden angebeteten blauen Augen nach
zukommen

Fortsetzung folgt

was nach jenem Termin geschehen soll augenblicklich gerade
noch nicht Der Gedanke noch die gegenwärtige Reichs
tagssession mit diesem Gegenstand zu beschäftigen scheint
nirgends ernstlich gehegt zu werden und auch darüber sind
wohl an maßgebender Stelle noch keine Entschließungen
getroffen ob die Regelung der ferneren Behandlung der
fozialistifchen Agitation als letzte wichtige Aufgabe dem
gegenwärtigen oder als erste dem neugewählten Reichstag
zugewiesen werden soll

Der dem preußischen Abgeordnetenhause zugegangene
Gesetzentwurf betreffend die Abänderung und Ergän
zung einzelner die Dienstverfahren der nicht
richterlichen Beamten betreffenden Bestimmun
gen ordnet an daß künftighin in dem förmlichen Diszi
plinverfahren gegen alle nicht richterlichen Beamten mit
einer Ausnahme eines besonders hierzu eingesetzten Diszi
plinarsenats des Oberverwaltungsgerichts entscheidet Nur
bezüglich der Mitglieder des Oberverwaltunzsgerichts selbst
enfcheidet nach wie vor das Plenum des letzteren

Straß bürg i E 1 Februar In der heute Vor
mittags stattgehabten Sitzung des Landesausschusses für
Elsaß Lothringen interpellirte der Abg Baron Zorn von
Bulach Vater die Regierung wegen des Paßzwanges an
der französischen Grenze Unterstaatssekretär Studt erwi
derte daß die Maßregeln nicht gegen das Land sondern
gegen die französischen Umtriebe gerichtet seien da Fälle
von Landesverrath noch bis in die neueste Zeit reichten
Abg Petri griff in längerer Rede den Paßzwang an und
erklärte derselbe sei geeignet die Verschmelzung der Reichs

lande mit dem deutschen Reiche zu verhindern Handel
und Industrie hätten gelitten und der französische Ein
fluß sei nicht beseitigt worden Der Redner verlangte dar
auf daß man wenigstens unverzüglich eine Milderung der
Maßregel eintreten lasse Unterstaatssekretär Studt ent
gegnete die Regierung bedanre daß sie den Paßzwang
habe einführen müssen es sei aber nothwendig denselben
aufrecht zu erhalten Der Redner wies alsdann an der
Hand des Etats nach daß die Finanzlage eine glän
zende sei

Paris 1 Februar Die radikalen Zeitungen sind
erfreut daß eine Ministerkrise vermieden ist sind aber der
Meinung daß nur die Mmisterfrage in der gestrigen
Kammersitzung ihre Lösung gefunden habe Die opportu
nistischen Journale führen aus daß das Ministerium nur
einige Tage Frist erhalten habe Die konservativen und
boulangistischen Blätter erinnern daß sich die Majorität
gestern moralisch zu Grunde gerichtet habe In parla
mentarischen Kreisen wird angenommen daß die allgemeine
Wahlen erst im Oktober stattfinden werden Auch heißt
es Floquet werde zwei Opportunisten ins Ministerium
aufnehmen Bei der gestrigen Abstimmung bestand die
Majorität ausschließlich aus Mitgliedern der republika
nischen Parteien

Washington 31 Januar Der Senat nahm heute
die Zusätze welche der Ausschuß für auswärtige Angele
genheiten zu dem Konsularbudget beantragt hatte an
Senator Sherman protestirte in der Debatte gegen die
chauvinistische Sprache gewisser Redner erinnerte daran
daß kein amerikanischer Bürger in Samoa getödtet wor
den sei und rieth zur Vorsicht damit die Vereinigten Staa
ten nicht unnöthigerweise zu Schritten hingerissen würden
welche große und möglicherweise beklagenswerthe Folgen
haben könnten Die Rechte von Amerikanern dürften aller
dings nicht geschädigt müßten vielmehr von der Negier
ung in Schutz genommen werden Der Antrag auf Er
richtung von Botschaften der Union in Petersburg Paris
Berlin und London wurde endgiltig abgelehnt

In der gestrigen Berathung des Marineetats im Reichs
tage fragte Abg Richter bei dem Gehalt des Chefs der Ad
miralität nach dem Stande der Dinge in Samoa Contread
miral Heusner erklärte daß die näheren Nachrichten nicht vor
Mitte dieses Monats eintreffen könnten Betreffs der eben
falls vom Abg Richter angeregten Frage der Trenung des
Oberkommandos von der Verwaltung machte Herr Heusner die
Mittheilung daß diesbezügliche Erwägungen noch nicht zum
Abschluß gediehen seien Beim Kapitel Werftbetrieb gab
der Berichterstatter Abg Kalle ein Bild der Erörterung über
das Jngenieurwefen wie sie in der Commission stattgefunden
hat Sämmtliche Positionen der dauernden Ausgaben wurden
nach den Vorschlägen der Budgetcommission bewilligt Eme
längere Debatte knüpfte sich an die von der Commission zur
Bewilligung vorgeschlagenen ersten Raten sür den Bau von
vier Panzerschiffen Freisinnige und Centrum erklärten durch
die Abgg Barth und v Gagern einstweilen nur die erste
Rate für eines dieser Schiffe bewilligen zu können Der Abg
Barth begründete diese ablehnende Haltung vorwiegend durch
Zweifel an der vollen Leistungsfähigkeit unseres Jngcnieurper
sonals und an der zweckentsprechenden Organisation der Marine
verwaltung der Abg v Gagern vorwiegend mit dem Hinweife
auf die schon zu sehr angestrengte Sleuerkraft des Landes
Beide Redner kamen dahin überein mit einem einzelnen dieser
großen Schlachtschiffe erst eine Probe zu machen Ihnen trat
noch der Abg Rickert bei der seine Kritik besonders auf d n
plötzlichen Shstemwechsel gründete Contreadmiral Heusner be
stritt den Shstemwechsel legte nochmals dar weshalb die Marine
verwaltung mit dem Bau neuer großer Panzerschiffe bis auf
den letzten Augenblick gewartet habe und zeigte die Nothwen
digkeit dieser zu einem Offensivstoße geeigneten Schiffe im In
teresse einer wirksamen Küstenvertheidigung Seinen Gründen
traten die Abgg Hammacher Graf Behr und von Frege bei
Schließlich vertheidigte noch Berichterstatter Abg Kalle der
vorher unter Hinweis auf seinen vortrefflichen schriftlichen Be
richt auf das Wort verzichten konnte mit Wärme die Regier
ungsforderung Bei der Abstimmung wurde die Rate für ein
Panzerschiff mit allen Stimmen gegen die Sozialdemokraten
und Welsen die für die drei anderen von den Nationallibera
len und den beiden konservativen Fraktionen gegen das übrige
Haus bewilligt Betreffs des Restes des Marineetats schloß
sich das Haus überall den Commissionsvorschlägen an Es
folgte dann noch eine Anzahl von Theilen des Reichshaus
haltsetats welche theils eine Debatte überhaupt nicht veran
lassen theils wie die Ueberweisungen an die Bundesstaaten
die Matrikularbeiträge und die Anleihe ihre eigentliche Fest
stellung erst am Schluß der dritten Lesung finden können



Die Annahme ebenso wie die des Etatsgesetzes erfolgte ohne
Debatte damit ist die zweite Lesung des Etats beendet Nächste
Sitzung Montag Getreidezollantrag Antrag Windthorst betr
Ausführung der Congo Akte

Tages Nenigkeiten
Der Kaiser besuchte am Donnerstag die Kaiserin

August und darauf den Reichskanzler Fürsten Bismarck
wo derselbe längere Zeit verweilte Später conferirte der
Kaiser mit dem Staatsminister Grafen Herbert Bismarck
und sah dann die Grafen Herbert und Wilhelm Bismarck
zum Thee bei sich Am Freitag stattete der Kaiser dem
österreichischen Botschafter Grasen Szechenyi anläßlich des
Todes des Kronprinzen Rudolf einen Besuch ab und em
pfing dann den Staatsminister von Bötticher und nahm
Nachmittags zahlreiche militärische Meldungen entgegen
Der Hof legt um Kronpnnz Rudolf von Oesterreich drei
monatige Trauer an

Kaiser Wilhelm hatte den Wunsch ausgedrückt zum
Leichenbegängniß des Kronprinzen Rudolf selbst nach Wien
zu kommen auf Wunsch des Kaisers Franz Josef der
ganz gebrochen ist und sich mit Mühen der Repräsentation
nur schwer unterziehen konnte unterbleibt jedoch die Reise
des Kaisers Wilhelm

Der außerordentliche marokkanische Gesandte und dessen
Begleiter hatten am gestrigen Nachmittage um 3 Uhr die
Ehre vom Reichskanzler Fürsten Bismarck empfangen zu
werden

Wie das Milit Wochenbl meldet ist Prinz Alexan
der von Battenberg auf sein Ansuchen von dem bis
herigen Dienstverhältniß als a 1a suits des Regiments
der Gardes du Corps und des hessischen Dragoner Regi
ments Nr 24 stehend ausgeschieden

Der neue Justizministervon Schelling vollen
det im April sein 65 Lebensjahr Derselbe war längere
Zeit Staatsanwalt beim Kreisgericht in Hechingen später
beim Kammergericht dann seit 1861 beim Stadtgericht in
Berlin Von 1866 bis 1874 gehörte er als vortragender
Rath dem preußischen Justizministerium an und war er
im Nebenamt Mitglied der Justizprüfungskommission
Dann wurde er Präsident des Appellationsgerichts zu
Halberstadt bald darauf Vizepräsident des Obertribunals
1876 als Nachfolger Friedbergs Unterstaatssekretär im
preußischen Justizministerium endlich 1879 wiederum als
Nachfolger Friedbergs Chef des Reichsjustizamtes

Ein Ehrenmann Aus Turin wird geschrieben Von
dem entflohenen Bankier und Mitchef des hiesigen Bankhauses
N Bianeo n Conip, Mattia Vendriola hat man noch immer
keine Nachricht Inzwischen wurde der von demselben zurück
gelassene Fehlbetrag genau festgestellt er beträgt 4378VVV Lire
Der Cbef des Bankhauses der hochgeachtete 70jährige Cavaliere
Bianeo erregt allgemeine Theilnahme er hat erklärt alle
Schulden seines flüchtigen Compagnons zahlen zu wollen falls
man ihm einige Wochen Zeit ließe Die Katastrophe trat ein
in Folge der unglücklichen Börsenspekulationen Vindriola s
welche bis ins Jahr 1874 zurückreichen und ihm die Mittel
verschaffen sollten ein luxuriöses Leben fortzusetzen Ueber
die Art und Weise der Entdeckung wird Folgendes bekannt
Am 23 v M erschien eine Dame im Bankhause Bianeo um
ein vor wenigen Tagen erlegtes Depot von 25 MV Lire zurück
zufo dern Vindriola welcher es in Aufbewahrung genommen
hatte ersuchte die Dame jedoch unter nichtigen Vorwänden
binnen einigen Tagen wiederzukommen Der alte Bianeo
sragie ihn hierauf warum er die Papiere nicht gleich heraus
gegeben hätte worauf Vindriola verlegen wurde und endlich
stotternd erklärte er habe dieselben bei der Nationalbank hin
terlegt Bianeo von einem unbestimmten Verdachte ergriffen
stürzte zum Telephon und erhielt von der Nationalbank die
Antwort daß nichts deponirt worden sei Als er sich um
wandte erblickte er Vindriola welcher sich ihm schluchzend zu
Jüßcn warf Was hast Du mir gestohlen rief der Greis
eine halbe Million Lire Eine Million Sage Alles ich

verzeihe Dir Allein Vindriola rief Es sind über vier
Millionen Lire Ich werde Alles zahlen wenn ich es kann
stöhnte der alte Mann vernichtet Am Tage darauf war Vin
driola verschwunden und der unglückliche Greis welcher es
vom Lehrling zum reichen Bankier gebracht hatte ein Bettler
um die Ehre seines Namens zu retten

Die künstlichen Kaffeebohnen scheinen bereits
eine ausgedehnte Verbreitung gefunden zu haben So
wurde jetzt in Dortmund bei einem Spezcreihändler eine

Menge gebrannter Kunst Kaffeebohnen von der Polizei im
Beisein des Gerichts Chemikers beschlagnahmt

Ein Barbara Ubrtzk Fall Der in N Enhed Ungarn
erscheinende Közerdek meldet aus der Ortschaft Bucsum im
vöröspataker Bezirke Daselbst hielt der gegenwärtig siebzig
Jahre alte Grubenarbeiter Georg Todorucz seine geisteskranke
Gattin geborene Maria Zsurko seit 16 Jahren in einem fenster
losen ungedielten vermauerten Gelasse daß nur durch eine 29
Centimeter breite und ebenso hohe Oeffnung mit der Außen
welt in Verbindung stand eingesperrt Er that dies im Ein
Verständniß mit seinem Sohne seiner Schwiegertochter und
Tochter welche die Bejammernswerthe von Zeit zu Zeit mit
so viel Lebensmitteln versahen daß es gerade genügte sie vor
dem Hungertode zu bewahren Der Oberstuhlrichter des vörös
pataker Bezirks hat die zwei Fetzen die am Körper der jetzt 60
Jahre alten Eingemauerten vorgefunden wurden dem Gerichte
übermittelt und die Zelle versiegelt die unglückliche Greisin
Wurde im Comitats Spitale untergebracht Die Thäter sind
tvohlhabende Leute und können zu ihrer Entschuldigung nichts
vorbringen

Attentat auf eine Schauspielerin Aus Pest
wird der Wiener N fr Pr vom Donnerstag berichtet
Die bekannte Schauspielerin Lila von Bulyovszky wurde
heute von dem Hausbesorger ihres Hauses mit drei Re
volverschüsssn angegriffen deren einer die Schulter der
Dame leicht streifte Der Mann forderte 85 fl, bezüglich
deren Frau v Bulyovszky ihn an ihren Sohn gewiesen
hatte Nachher feuerte der Hausmeister einen Schuß gegen
sich selbst ab wodurch er sich lebensgefährlich verwundete

Ein eigenthümlicher Sparren General Baron von
Freederickz russischer Militärbevollmächtigter in Paris ist in
Nizza angekommen wo er eine eigenthümliche Mission zu er
füllen hat Vor einigen Monaten erkrankte in Nizza ein jun
ger schon wiederholt ausgezeichneter russischer Offizier aus gu
ter Familie und bald konstatirte der Arzt daß eine Geistes
störung vorhanden fei Seine fixe Jdce bestand darin daß er
glaubte der General Loris Melikow der kürzlich in Nizza
starb habe ihn als Schildwache zurückgelassen und deshalb
weigert sich der junge Osfi ier mit aller Entschiedenheit den
ihm anvertrauten Posten zu verlassen ehe nicht ein höherer
Befehl ihn abberufen würde Es wurde in dieser Angelegen
heit ein Bericht nach Petersburg gesendet und dort die ge
wünschte Ordre ausgestellt Man schickte dieselbe nach Paris
General von Freederickz begab sich persönlich nach Nizza um
dem Kranken den Befehl zu übergeben und seine Rückkehr nach
Rußland zu veranlassen

Ein seltsames Eisenbahnunglück melden die
argentinischen Zeitungen Die Bahnlinie Rosario Cordoba
zieht sich an einer Stelle durch einen von steil ansstreben
den platten Felswänden eingefaßten Hohlweg Oben am
Rande desselben arbeitete eine Dreschmaschine Der Auf
seher ließ sei es aus Unaufmerksamkeit sei es aus Leicht
sinn große Mengen des ausgedroschenen Strohes von
oben herunter auf das Bahngeleise fallen Der Maschi
nist eines heranbrausenden Personenzuges wurde nun aller
dings auf das Hinderniß aufmerksam in der Meinung
jedoch es überwinden zu können gab er mehr Dampf
fuhr mitten in das Stroh hinein und der Zug blieb
stecken Sofort stand die ganze bedeutende Strohmasse in
Flammsn aus denen sich in Folge der Bodenbeschaffen
heit von den im Zuge befindlichen Personen fast Niemand
zu retten vermochte Man schätzt die Zahl der ums Leben
Gekommenen auf mindestens fünfzig

Handsls Nachrichten
Berlin 1 Februar Die heutige Börse zeigte ein freund

licheres Bild und konnten die Kurse der spekulativen Devisen
Besserungen erzielen Auch feste inländische Anlagewerthe
gingen lebhafter und zu steigenden Kursen um Fremde Fonds
ebenfalls gebessert namentlich Russen und ungarische Goldrente
Von Banken waren Diskonto Kommandit und Deutsche Bank
bevorzugt Industrie und Montanpapiere fest und belebter
Bahnen matt Schlußtendenz behauptet

Berlin l Februar Produktenbericht Weizen ruhig
Rogaen unverändert Hafer flau Rüböl anziehend Spiritus
nachlassend

Weizen loko 180 138be per Februar März 192 bez per April Mai
196 195,25 bez per Mai Juni 196,25 196,50 195,75 bez Roggen
loko 47 1öS bez per April ai 154,25 153,75 bez per Mai Juni
154,50 154 bez Gerste loko 120 137 bez Mais loco 130
142 bez Hafer oko 133 16 1 bez Schles Mittel 136 142 bez
guter 43 148 bez feiner 143 156 bez Pomm Mittel 136 142 bez
guter 143 148 bez feiner 143 156 bez Russischer bez per
April Mai 137,5 137 bez per Mai Juni 133 137,50 bez Erbsen
Kochwaare 165 200 bez Futterwaare 133 144 bez Weizenmehl
Nr 00 25,75 23,75 bez Nr 0 23,75 21,75 bez Roagenmehl
Nr 0 23 2 ,25 bez, Nr 0 1 21 50 20,75 bez per diesen Monat 21,40
bez per April Mai 21,55 bez Rübe lolo ohne Fass bez per

diesen Monat 60 bez per April Mai 58,8 58,9 bez per Mai Juni 58,2
bez Spiritus mit SVM Konsumsteuer lokoohneFaß 53,3 L3,2bez,
per April Mai 53,9 53,8 bez mit 70 M Konsnmsteuer loco ohne Haß 34
bez per April Mai 34,1 33,9 bez per Mai Juni 34,4 34 3 bez
Kartoffelmehl loko 26,40 bez Kartoffelstärke trocken lolo
26,0c bz

Magdeburg 1 Februar Zuckerbericht Kornzucker excl 92 pTt
18,05 bez 88 excl Rendement 17,15 bez Nachprodukte excl 75 Rendement
14,00 bez Stimmung Fest ssein Brodraffinade bez sein öo

bez gem Raffinade II mit Faß 28,00 bez Gem Melis I mii
Faß 26,50 bez Stimmung Sehr still Rohzucker I Produkt
Transits f a B Hamburg per Februar 13,72z bz Brf, per März iZ,80
bez 13,82z Brf per April 13,874 Gld, 13,92z Brf, Per Juni Juli 14,075
bz 14,10 Brf Fest Der Wochenumsatz im Rohzuckergeschäft betrug
251000 Ctr

Stettin 1 Februar Wetzen matt loco nach alter Usance
bez do per April Mai nach alter Usance 189,50 bez, per Juni Juli nach
alter Usance 191,50 bez Roggen nnveränd, loco nach alter Usance
bez per April Mai nach alter Usance 152,00 bez per Juni Juli nach
alter Usance 152,00 bez Pomm Hafer loco 132 138 bez Rüböl
still loco per April Mai 59,00 bez Spiritus still loco ohne
Faß versteuert mit 50 Mk Konsumsteuer 52,40 bez do s70 Mk 33,00 b z,
per April Mai 70 M 33 50 bez per August Septsmber 70 M 35,50
be Petroleum loco per Januar bez

Köln 1 Februar Getreidemarkt Weizen hiesiger loco 21,00
bez neuer 18,75 bez, fremder loco 22,00 bez, per März 20,35 bez pc
Mai 20,55 bez Roggen hiesiger loco 16,50 bez fremder loco
17,00 bcz per März 15,50 bez per Mai 15,60 bez Hafer hiesige
14,50 b z, fremd 15,50 bez Rüböi pr 50 Kg lvco 63,50 bez
per Mai 59,60 bez per Oktober 54,50 bez

Breslan 1 Februar Spiritus per 10 Lir 100 pCt excl 50 M,
Verbrauchsabgabe per Januar 51,50 bez prr April Mai 52,30 bez
do 70 Mk Verbr Äbgabe per Februar 31,80 bez Roggen ve
Februar 154/0 bez per April Mai 155,00 bez per Mai Juni 157,00
bez Rüböl loco per Februar 61,00 bez Per April Mai 60,50 bez
Zink umsatzlos Weiter Stürmisch

Pose 1 Februar Spiritus loco ohne Faß 50 proz 51,70 bez do 70
proz 32,30 do 70 vroz und darüber bez per Januar 50 proz
51,70 bez 70er 32,30 bez Tendenz still Weiter stürmisch

Hamburg 1 Februar Vorm Kaffee Good average Santos per F bruar
80i pr März 81 pr Mai 82 per September 831 Ruhig

Aus dem Geschäftsverkehr
Das Mutterherz geräth in bange Sorge wenn das

geliebte Kind plötzlich in kurze heisere Lmslentöne verfällt
Meist aber weicht dieser Husten einigen Theelöffel vc ll des
bekannten rheinischen Trauben Brust Houigs am
besten erwärmt genommen Dieses seit 2l Jahren erprobte
unübertreffliche Mittel bietet zugleich den großen Vortheil
daß die Keimn denselben mit großer Vorliebe beinahe
Gierde nehmen Bekanntlich sind Mittet mit Widerwillen
genommen bei Kindern eher schädlich a s nützlich Es giebt
unzählige Familien welche den rheinischen Trauben Brust
Honig Jahr ein Jahr aus vorräihig halten um sofort das
geeignetste Mittel bei der Hand zu haben Der rheinische
Trauben Brust Honig ist sFlaiche 1 IV und 3 Mk stets
ächt erhältlich in Halle bei Helinbold K Co Leipziger
straße C Kaiser s Einhorn Drogerie Schmeerstraf e 24
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AbgMSg und Ankunft
des Gisenh chnzüge Bahnhof Hake

Nach Leipzig 3 10 fr Z5 30 fr
M 40V 7 36 V 8 30 V 10,15
B Z11 40B 1 40 N Z 3,20 N
5 8 N M 25A 7 15 A 9 5 A
10 47 A zil 0 A

Nach Magdeburg 7 19 V 3 51 B
10 50 V sbis Cöthen 11 31 B
1 24 N 3 8 N 5 50 N 8 33 A
10 29 U 12,33 A bis Cöihen

Nach Berlin 4 36 fr 7 25 V
3 18 V 11 0 V 1 40 N 5 39

N 6,0 A 9,25 A 11 35 A
Nach Thüringen 5 45 fr 7 33 V

10,15 V 11,30 V 2 5 N
5 30 N 6 15 A 3 35 A sbis

Erfurt 10 58 A
Nach Posen 7 40 V 11 34 V sbis

Cottbus 1 33 N 7 20 U sbis
Cottbus

Nach Kassel 5 10 V 7 50 V sbis
Eisleben 3 0 V 11 43 V
12,50 N sbis Eisleben 2,0 N
5,50 A 9,30 A sbis Nordhau
sen 10 37 A 11 0 sbis Eis
leben

Nach Vicucnvurg 7 45 V 11 35 V
3 5 N 6 0 A 3 25 A sbis
Halberstadt

bedeutet Schnellzug
Nach Schasstädt 5 45 V 4 0 N

Von Leipzig Z6 30 V 7,3 B
87 58 V 3 43 V Z11 5 B
11,28 V 1 12 N 2 52 N 4,20

N 5 32 N Z7 30 A 8 23 A
H8 50 A 10 26 A H12 0 A

Von Magdeburg 2 53 fr 7 27 B
8 52 V svon Cöthen 10 2 V
1,26 N 5 3 N 6 5S A 8 58 A
10,41 A

Von Berlin 4 21 fr 7 33 V svon
Bitterfeld 10,3 V 11 25 B
1 50 N 5 25 N 5 44 K 8 5
A 10 51 A

Von Thüringen 4 30 fr 7 5 V
svon Erfurt 9 13 V svon Er
furt 10 28 V 1 3 N 5 14 N
5 33N 8 12A 9 19A 11 14Ä

Von Posen 7 6 V svon Falken
berg 12,56 N 7,9 A 10 14
svon Cottbus

Von Kassel 6 29 V svon Eisleben
6 55 V sv Nordhausen 7 14 V
10 5 V 12 30 N svon Eisleben
1 13 N 5 13 N 7 10 A svon
Eisleben 8 55 U 10 35 A

Von BienenSnrg 7 5 V svon Cön
nern 8 10 B svon Halberstadt
10 5 V 1 16 N 4 55 N 8 50 A

s bedeutet Lokalzug
Von Schasstiidt 8 50 A 10,1

Berliner Börse
vom 1 Februar 1889
Prelch imd Deutsche Fonds

Dividende 1887

D Reichs Anleihe

Consolidirte Anleihe

Mai leihe 1868
50,52 53 62

Eiaats Schuldsch

Sächsische Pfand Br
Pommersche R Br
Posensche do
Prmkiiche do
Sächsische do
Echlesische to

ad Eisenb Anl
Bairische Anleihe
pamb Siaats Rente
Kachs Altb Lb, O
Wchs Staats Anl
do Staais Rente
do Ludw Pfdbr
do do do
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4

3V
4

3V
4

4

3V
4

4

4

4

4

4

4

4

3V
4

4

3

4

4V
3V
ft

3V
3

3

st
3

108,90 G
103,50 S
108,30 bG
104,20 G
104,60 b
102,20 bG
101,30 b
104,00 G
105,2 b
105,25 b
105,25 G
10 ,25 b
105,30 b

107 50 bB
103,00 bG
102,10 G
l 05,90 b
94,60 b

101,00 G

166 90 b
105,00 bG
139,10 b
136,50 b
145,00 V

st,30 b
137,50 B

Asmiah Stamm Aktien
Nachen Mastricht
Mmburg Zeitz
Mz Ludwigshase
Mmknb Mlawka
Wll g Franz

IV
9

4V
1

5

66,25 b Z
183,75 b
111,70 b
82,10 b

149,S0 b

Niederwaldbahn
Ostprenß Südbahn
Saalbahn
Weimar Geraer
Werra Bahn
Bnschtiehrad Bahn
Dux Bodenbach

Gal sCarl L B
Südöst Lombard
Kursk Kiew 5
Rusf Saatsb 5
do Südwesib 5

Warschau Wien
Goithardbahn

2V
0

0

IV
s

7V
4

72,00 bG
107,25 b
48,50 b
25,00 b
77,50 b

142,75 b
182,25 bG
86,30 bG
42,10 b

12o 00 bG
77,30 bG

194,50 B
140 00 B

Aselibahu Prioritlits Ztamm Atticn

Marienb Mlaw 5 /o
Ostpr Südbahn 5 /o
Saalbahn 5 /o
Weimar Gera S

5 113,25 G
5 j119 00 bB
5 110,25 bG
3 91,7S G

Inländische isenbahn Prloritäten
Obligationen

Breslau Warschau
Disch Nordd Lloyd
Halberst Blankenb
Ostprenß Südbahn
Saalbahn
Weimar Gera
Werrabahn l Lm

do 1886

S
4

4

4V
3V
4

4

4

102,10 b
103,50 bG
106,10 B
101,00 B
102,25 G

A Sl Eisenb Prior it Obligationen
Dux Bodenbach 5

do 2 L 5 88,50 Gdo 3 L 5 108,00 G
Kaschau Oderberger S 86,50 bÄ

Goldpr 5 102,25 bG
Kronpr Rudolfsb 4 78,20 b
Oest Franz Stb 3 84,25 b

do von 1S74 3 Sc,2S G

Oest Fr Stb v 1885
do Ergänz Netz

Oest Franz,1 u 2 L
do Goldprior

Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Oblig
do Gold

Ungar Nordostbahn
Brest Gragewoind g
Gr Russ Eisenb g
Koslow Woron gar
Kursl Cbarlow gar

do in Lstrl
Kursk Kiew gar
Mosco Kursk gar
Mosko Rjäsau gar
Rjäsau Koslow aar
Rjaschk Morczansk
Südwestbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschau Teresp g
Wladikawkas
Aachen Mastricht

Wechsel

Amsterdam 100W
London 1 Lstrl
Paris 100 Fr
Wien 100 Fl
Petersburg 100 SR
Warschau 100 SR

8 T
T

8 T
3

8 T

79,00 bG
7S,70 G

108,00 G
102,10 G
77,70 G
60,75 G
60,75 G

102,40 bG
36,30 B
83,50 H
33,60 b
75,2 G
38,75 b
38,20 b

88,M b
84,60 bB
92,60 b G
89,00 bH
98,10 b
86,10 bG
6S 60 G
7 ,00 b
98,60 b
85,50 bG

168,8 b
20,39 b
80,75 bG

168,75 b
216,00 b
216,25 b

Autzliindische Fonds

Eghpter garaut
Italienische Rente
Oesterr Goldrente

do Papierrente
do SWerrenk

3

5

4

4Vb
4

10Z 60 G
96,S0 G
93,70 b
69,40 Ä
0,20 bB

Russ Goldrente
do Orient Anleihe
do Prämien 64
do do 66
do C Bodmcredit
do Cnrl Psandbr

Serb Gold Pfdbr
do Rente

Ungar Goldr d 1000

do do 500do do d 100
do Jnvest G A
do Papierrente

113,40 bG
55,50 b

177,50 b
166,50 b
80,5Z bG
65,40 G
85,75 bG
83,50 B
85,40 b
85,60
85, 0 b
1,25 bG

78,40 G

Industrie Aktien

Chemnitz 2 212,00 b
Magdeb Baubank 10 184,00 B
Heinrichshall 4 114,00 G
Leopoldshall 5 126 0 bB
Staßsurter 8 150,25 bG
Schäffer K Walcker 9 158,25 G
Dessauer Gasges 9V 170,00 G
Berlin AnHalter 132,90 bG
Chemn Werkzeugs 3V 08,75 bG
Freund conv 9V 20 ,50 b

48 00 bGFrister Nähmaschinen 0

Grnsonwerk 12 304,90 b
Hall Maschinen 15 249,00 bG
Löwe ck Co 12 383,50 bG
Pomm Masch conv
Schwarkkops

6V 129,50 bG
340,10 bG12

Zeitzer Maschinen 18 253,00 bG
Cröllwitzer Papier 10 176,00 B
Eilenbnrger Cattnn 4

9 75 GLangensalzaer Tnchf 5

Kette Elbschifssahn 0 84 0 bGMagdeburg Straßb 10 235,00 B
Glauzig 6 101,75 B
Korbissorf 5 106,10 bG
Bazar 8V 171,00 G

72,60 bBerliner Aquarinm 2

do Brotsabril W 224,00 bG

Immobilien Ges
Nordh Tapetensabr
Thüringer Saliu
Westfälische Union

do St P

3

6V
2

113,50 B
123,75 B
82,2 bG
44,25 G

151,75 b A

Bank Aktien

Berliner Kassenv
do Handelsges
do Maklerver

Braunschw Bank
Coburger Credit
Darmstädter Bank
Dessauer Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Bank

do Credit
Leipz Creditanstalt
Magdeb Bankverein
Meining Hyp 40
Mitteld Creditban
Nationalb f Dschl
Norddeutsche Bank
Oest Credit Anstalt
Petersb Discontob

do Internat
Prenß Bodencredit
do Ctr Bd 40 /o

Reichsb nk 4 V
Sächsische Bank
Schles Bankverein
Weimarische Bank

4V
4

7

9

9

10
7

0

5V
9

5

5

4V
6

8V
SV
18
12z
6

8

6

4

6

0

125,10 G
182,50 oB
139,00 bG
103,25 G

40 B
176,60 bG
177, 0 G
174,75 b H

238,75 b
157,50 VÄ
110,50 bG
106,40 b
18910 bG
111 75 G
102,00 G
114,40 bG
142,75 bG
172,75 btz

161 V0 bG
121,50 b
121,90 b
141,80 G
134,00 bB
109,75 vbA

130,00 K
105,80 b

Bergwerks uns Hiitten Aktien
AnHalter Kohlen
Dortm Union

do St P Lt L
Duxer Kohlen

do do conv
Köln Musen

13 170,10 bG

2 105M bB
74,00 bG

4 120,00 bG
0 33,00 B

Kön u Laurahütte
Lauchhammer

Riebeck Montanw
Sächs Gußstahl
S Th Brannk V

do St Pr 5 /o
Stolb Zinkhütte
d St Pr 5Westeregeln

5

5V
10z
8V
7

6

1
6

10

146,75 bG
109,75 bG
184,75 bG
173,25 bG
162,75 b
163,00 G
53,00 bG

131,10 b
183,50 bG

Deutsche HypothclM Psandbricse

A ch D Psandbr
Pr Psandbr

Meining Hypothbr
do Präm Pfdbr

Nordd Gründer Pf
Pr Bodencr rzb 110
Pr Cent, Bod rzb
Südd Bodencredit

4

3V
4

4

4

5

5

4

104,00 bG
103,40 bG
102,50 bG
123,00 B
102,50 bG
114,10 b
113,00 B
102,10 b

Leipz Börse v
Sächs Rente v 1876 3
Altenbnrg Zeitz 4
Aussig Teplitz

Buschiiehrad I üra
Altenburg Z itz

do St Pr 5 /o8
Buschtiehrader
Weim Gera St A
do St Pr 5 /o

Allgem D Credit
Leipziger Ban
Sächsische Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Brannk
do St Pr 5 /o

Zeitzer Par u S A
Zuckerraffinerie Halk
Cröllwitzer Papiers 10
Hall Straßenbahn 6
Mcmsfelder Kupfer 40

1 Februar

s

3 /i

0

3

9

5

4

0

7
7

3

9

94,30 b
104,25 B
104,50 B

89,35 G
185,75 G

144 75 b
26 50 B
92,00 B

189,00 bG
137,00 B
10i ,50 G
69,00 V

165,00 B
165,00 B
96,00 G

117,00 B
175,00 G
135,00 G
7SS,00 G



Bekanntmachung
b treffend die Zahlung der Staats und städtischen Steuern
sowie die der Schulgelder der höheren Lehranstalten hie

siger Stadt pro Januar/März 188S

Wir erinnern daran daß im Monat Februar cr die Staats
Grund und Gebäuöesteuer die Königliche Gewerbesteuer und die
städtische Einkommensteuer an den auf der Rückseite der Steueraus
schreiben bezeichneten tzebetagen welche wir möglichst zu beachten
bitten zu zahlen ist Den Steuerzahlern steht es hierbei frei mit
d esen Steuerbeträgen gleichzeitig auch die städtische Grund und Mieths

sttuer zu entrichten
Gleichzeitig theilen wir mit daß nach Freigabe des Nachmittag

Schul Unterrichts an den höheren Lehranstalten unserer Stadt das
Schulgeld von denselben in deren Lokalen schon länger nicht mehr er
hoben werden kann

Dasselbe ersuchen wir vielmehr für das laufende Vierteljahr un
gesäumt und spätestens bis zum 15 Februar cr für die späteren Zeit
abschnitte aber jedesmal innerhalb des ersten Monats im Vierteljahre
an die städtische Steuer Receptur Rathhaus Zimmer No 4 zur Ver
meidung der zwangsweisen Beitreibung etwaiger Reste pünktlich
zahlen

Halle a S den 26 Januar 1889 Der Magistrat

1 In der Zeit vom IS bis 31 Januar er sind nach
stehende Gegenstände als gefunden hier abgegeben

10 Mark 6 Schlüssel 1 Brille 4 Postkarten 1 Gehstock
1 Messer 1 schw Regenschirm 6 Briefmarken s 10 Pfg 1 Brief
marke g 3 Pfg 1 Couvert a 10 Pfg 2 zehn Pfennigstücke
1 Tragkorb 1 Bettelarmband 1 gold Ring 2 Paar Socken
1 Hose und Weste 1 Portemonnaie 1 Ledertasche 2 Regen
schirme 3 Schlittschuhe 1 Paar hölz Nadeln

S I derselben Zeit sind als verloren hier angemeldet
1 silberne Remontoir Damenuhr 1 Ring mit Diamant 1 Porte
monnaie mit 41 Mark Inhalt 1 Damen Regenmantel 1 schw
Portemonnaie mit 3 Mark Inhalt 1 Opernglas mit Futteral
An die unbekannten Eigenthümer der unter Nr 1 verzeichneten

Gegenstände ergeht hiermit die Aufforderung zur Geltendmachung ihrer
Rechte mit dem Bemerken daß wenn eine solche nicht innerhalb der
nächsten drei Monate erfolgt ist hinsichtlich der nicht reclamirten
Gegenstände nach Maßgabe des 8 des Ministerial Reglements vom
21 April 1882 verfahren werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienststunden im Polizei
Sekretariat IV Zimmer 25 des Polizei Verwaltungsgebäudes ertheilt

Halle a S den 1 Februar 1889
Die Polizei Verwaltung

zu

Anläßlich der in neuerer Zeit häufiger vorgekommenen Erkrank
ungen an Diphtheritis pp wird das Publikum auf die genaue Beach
tung des Ministerial Erlasses vom lt Juli 1884 und namentlich au
folgende Punkte desselben hingewiesen

1 Zu den ansteckenden Krankheiten welche vermöge ihrer Ansteck
ungssähigkeit besondere Vorschriften für die Schulen nöthig machen
gehören

a Cholera Ruhr Masern Rötheln Scharlach Diphtherie Pocken
Flecktyphus und Rücksallsfkber

b Unterleibstyphus kontagiöse Augenentzündung Krätze und Keuch
husten der letztere sobald und solange er krampfartig auftritt
2 Kinder welche an einer in Nr 1a oder b genannten anstecken

den Krankheit leiden sind vom Besuche der Schule auszuschließen
3 Das gleiche gilt von gesunden Kindern wenn in dem Haus

stände welchem sie angehören ein Fall der in Nr 1a genannten an
deckenden Krankheiten vorkommt es müßte denn ärztlich bescheinigt
sein daß das Schulkind durch ausreichende Absonderung vor der Ge
fahr der Ansteckung geschützt ist

4 Kinder welche gemäß Nr 2 oder 3 vom Schulbesuch ausge
schlössen worden sind dürfen zu demselben erst dann wieder zugelassen
werden wenn entweder die Gefahr der Ansteckung nach ärztlicher Be
scheinigung für beseitigt anzusehen oder die für den Verlauf der Krank
heit erfahrvngsmäßig als Regel geltende Zeit abgelaufen ist

Als normale Krankheitsdauer gelten bei Scharlach und Pocken
stchs Wochen bei Masern und Rötheln vier Wochen

Vor der Wiederzulassung zum Schulbesuch muß das Kind und
seine Kleider gründlich gereinigt werden wie deun überhaupt au
eine stete Reinhaltung sowohl des Körpers wie auch der
Kleidung dss Kinder ganz gleich ob die letztere krank oder
gesund sind besonderes Gewicht zu legen ist

Um die Übertragung einer ansteckenden Krankheit möglichst zu
verhüten ist ferner den Kindern streng zu untersagen die Schulgeräth
schasten Taschentücher c gemeinsam zu gebrauchen oder mitgebrachte
Eßwaacen zu vertheilen

Sollte in einer Familie ein Krankheitsfall vorkommen so dürfen
Wäsche und Betten des Erkrankten nicht aus dem Hause geschafft werden
dieselben sind vielmehr in den Wohnungen durch Auskochen zu reinigen
evenkl zu desinnciren Das Bettstroh ist zu verbrennen

Halle a S den 30 Januar 1889
Die Polizei Verwaltung

Gestohlen wurden erstatteter Anzeige zufolge

1 Am 24 vor Mts aus dem Grundstücke Paradeplatz Nr
eine silberne Cylinderuhr mit Goldrand Nr 14 688 auf der Rückseite
ist ein liegender Hund eingravirt sowie eine Doublekette mit Medaillon
und Uhrschlüssel

2 Am 24 vor Mts aus dem Grundstücke Töpferplan Nr
/z Speckseite und mehrere Flaschen Wein

3 Am 23 vor Mts aus dem Grundstücke alte Promenade Nr
ine Kiste Cigarren

4 Am 24 vor Mts aus dem Grundstücke Domplatz Nr
zwei Sack russischen Roggen

5 Am 27 vor Mts aus dem Grundstücke kl Sandberg Nr 11
in Kamm 1 Portemonnaie und 70 Pf baares Geld

6 Am 27 vor Mts aus dem Grundstücke alte Promenade Nr
eine goldene Damenuhr auf der Rückseite das Monogramm E S
tragend ein Portemonnaie und 4 Loose der hiesigen Taubstummen
Anstalt

7 Am 28 vor Mts aus dem Grundstücke Barfüßerstraße Nr 10
10 Mark baares Geld

8 Am 28 vor Mts aus dem Grundstücke Martinsgasse Nr 23
ein schwarzer Kammgarnrock Anzug ein blaner Winterüberzieher eine
graue Hose ein blaues Jaquet

9 Am 29 vor Mts aus dem Grundstücke kl Schloßgasse Nr
ein Paar Frauenstieseletlen

10 Am 29 vor Mts aus dem Grundstücke Dorotheenstraße Nr
eine Wagenplane

11 Am 29 vor Mts aus dem Grundstücke Harz Nr 48 eine
silberne Rcmontoiruhr

12 Am 29 vor Mts aus dem Grundstücke Mansselderstraße Nr 48
sine schwarze Tricottaille und 8 10 Mtr dunkelgestreiften Wollsto

13 Am 20 vor Mts auf dem Central Rangirbahnhofe ein
Ballen Leinwand 18 Kilo schwer sig A B 6783

Etwaige Wahrnehmungen über den resp die Thäter oder den
Verbleib der gestohlenen Sachen sind im Criminal Commissariat an
zubringen

Halle a S den 1 Februar 1889
Die Polizei Verwaltung

Steckbrief
Gegen den Arbeiter Julius Beilicke und die unverehelichte

Auguste Hildebrandt zuletzt in Cröllwitz wohnhaft welche gemein
chaftlich im Lande umherziehen ist die Untersuchungshaft wegen Dieb
tahls verhängt

Es wird ersucht dieselben zu verhaften und in das hiesige Ge
richts Gefängniß abzuliefern und zu den Strafproceßakten 1 4224/88

Nachricht zu geben
Halle a S den 29 Januar 1889

Königliche Staatsanwaltschaft

5 E
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Ausschreibung
Die Ausführung der Zimmerarbeiten einschließlich Material Liefe

rung für den Erweiterungsbau der Höheren Mädchenschule in der
Gartengasse soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis
Montag den lt ds Mts Bormittags 10 Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und
Zeichnungen ausliegen auch die Verdingungsanschläge entnommen
werden können

Halle a S den 2 Februar 1889
Der Stadtbaurath

Lohausen

Z

z

Ausschreibung
Die Lieferung von 6272Kilogr schmieveeisernen gewalzten Trä

gern für den Erweiterungsbau der Höheren Mädchenschule in der
Gartengasse soll im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis
Montag den II ds Mts Vormittags 10 Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen aus
liegen und die Verdingungsanschläge entnommen werden können

Halle a S den 2 Februar 1889
Der Stadtbaurath

Lohausen

HM

rittst

Oansvrvk in reeller H
Packung aus nurrerwmmirten M

Fabriken M
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werden auf Bestellung ge
S schmackooll arrangirt bei

Neues Theater
Dienstag den S Februar 188S

Großer
Wolks Maskenballj

in den festlich dekorirten Räumen
Ununterbrochen BaUmusik v 2 Musikchören

Das Fest Programm bietet großartige Ueberraschungen
u A als Hauptnummer

Die ostafrikanische Expedition bei einer Audienz im
Harem vor dem Sultan von Sansibar

Die Brillant Costnme sind extra angefertigt
Punkt 1ÄV Uhr

Große Fest Masken Polonaise

Z i I t zan die schönsten Herren und Damenmasken
Damenmasken 7S Pfg Herrenmasken 1 Mk

Entvee 75 Pfg
Ausführliches Programm an der Kasse

ckssksIZA 7 LI AMkAiiA 7 UHir
MZZlvt sind von Montag den L Jan ab im Fest

lokale und Abends an der Kasse zu haben

M Frische Holländer Austern D
B Feinsten Astrach Caviar,H

Prima ger Nheiulachs
Frische Birkhühner
Lüneb Riesen Neunaugen

H Neue Sardinen
H Fraustädter Würstchen D
ZRügenwalder Gänsebrüste H
I Stratzb Gäuseleberwurst

Eingel Gemüse in Dosen als
V Stangenspargel Schoten
E Carotten,Sch ittbohnen c A

empfiehlt billigst A

gr Stein u gr Ulrichstr Ecke D

Den besten Kaffee
giebt die Mischung des Boh

neu Kaffees mit dem

vravÄt L ssss
v Rob Brandt in Magdeburg
Kt ästig würzig und gesund
im Verbrauch nicht theurer
als die alten Cichorienfabri
kate ist der Brandt Kaffee an
erkannt der vorzüglicheKaffee
znsatz Zu haben in vielen
Colonialwaaren Handlungen
Weitere Niederlagen gesucht

Das Neueste in

KMiiÄein

Karistraßc 32
Montag den 4 Februar

Großes
Vkarrolltost

von Wolle und Chcmielle
shwals Kapotteu u Kinder
Häubchen um damit zu räumen
zu bedeutend herabgesetzten Preisen
empfiehlt

M Netmshauseu
Moritzthor 1

Große Auswahl
neue und gebrauchte Möbel
aller Art verkauft billig

Liudenstratze 7

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt kn Halle Plötz sche Buchdruckerei R Ntetschmann in Halls
Expedition des Halle scken Tageblattes Große ylrichstratze 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr AbendZ

Hierzu s Beilagen
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